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Erntedank feiern -  
Danken für die Geschenke,  
die unseren Leib stärken;  

danken für Geschenke,  
die unser Leben reich machen;  

danken für Geschenke, 
die unsern Glauben an die Liebe und Barmherzigkeit Gottes 

aufbauen. 



 

2 

Der November ist 
oft ein düsterer Mo-
nat, in dem die Tage 
immer kürzer wer-
den und die Dunkel-
heit Überhand ge-
winnt. Es ist eine 
Zeit, in der viele an 

Gemütsstörungen leiden. Dazu 
kommen gleich am Beginn des 
Monats die Feste Allerheiligen 
und Allerseelen, die aber auch 
tröstend sein können. Wir sehen 
die große Schar der Heiligen um 
den Thron Gottes, die die Ewig-
keit mit voller Liebe und mit 
wirklich vollem Leben genießen.  
Der Tod scheint in den oft nebel-
verhangenen, dunklen Novem-
bertagen immer und überall ge-
genwärtig zu sein. Aber ist der 
November wirklich ein hoff-
nungsloser Monat? Nein! Am 
Horizont zeigen sich bereits Zei-
chen der Hoffnung, die besagen, 
dass diese dunklen Tage in uns 
und um uns herum nicht eine 
Endstation darstellen, sondern 
dass auf uns schon jetzt Tage 
warten, die bunter sind.  
Der November bietet für uns die 
Möglichkeit, wieder einmal inne- 
zuhalten, über das Leben nachzu-
denken und in der Hektik der Ta-
ge eine neue Ausrichtung vorzu-

LIEBE PFARRANGEHÖRIGE! 

nehmen. Im Garten oder am Feld 
sind kaum mehr Arbeiten zu ver-
richten und so haben wir mehr 
Zeit für unsere inneren Seiten des 
Lebens, die vielleicht im Sommer 
vernachlässigt wurden.  
Früher waren die Tage zwischen 
dem Martinsfest und Weihnachten 
eine zweite Fastenzeit, eine Phase 
der inneren Vorbereitung auf die 
Ankunft des Herrn. Nutzen wir 
sie, um uns einzustimmen und 
gleichsam wieder eine „innere 
Reinigung“ vorzunehmen. Das 
kann auch die Aufmerksamkeit 
darauf lenken, dass vieles im Le-
ben einfach ein Geschenk, aber 
auch vergänglich ist. Und wir ah-
nen und hoffen dabei, dass der 
Tod nicht ein Ende, sondern viel-
mehr einen Anfang darstellt. Wir 
sollen als Christen Menschen der 
Hoffnung sein und diese Hoff-
nung auch leben. Dazu lade ich 
Sie herzlich ein. 
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Unsere Pfarre im Internet: www.sanktmarein.at 

Intentionen des Lebendigen Rosenkranzes im November  

 

3. Rose: Für Kranke & Verstorbene unserer Pfarrgemeinde 

 

2. Rose: Für die Verstorbenen, die auf dem Friedhof 
St. Marein ruhen 

 

4. Rose: Um Glaubenserneuerung der Pfarrgemeinde  

 

1. Rose: Um neue geistliche Berufungen 

Aus dem Leben der Pfarrgemeinde 

Am Samstag, dem 16. Oktober wurde in 
der Pfarrkirche Isabella Hörmaier,  
Tochter von Klaus Hörmaier & Kerstin 
Waschnig getauft. Wir wünschen der jun-
gen Familie und unserem neuen Pfarrkind 
Gottes reichen Segen. 

Finn Sonnenfeld, Sohn von Leopold & 
Sabrina Sonnenfeld empfing am Sams-
tag, dem 25. September das Sakrament 
der Taufe. 
Wir wünschen dem kleinen Sonnen-
schein Gottes reichen Segen. 



 

4 

St. Mareiner Erntedank 

Am ersten Oktobersonntag fand in 
der Pfarre St. Marein traditionsge-
mäß das Erntedankfest statt. Es wa-
ren überaus zahlreiche Menschen - 
darunter viele junge Familien mit 
Kindern -  gekommen, um in der 
von Elfrieda Rothleitner wunder-
voll geschmückten Marienkirche 
für die Ernte des heurigen Jahres 
zu danken. Auch die großen örtli-
chen Vereine, wie die Dorfgemein-
schaft, der Kameradschaftsbund 
und die Freiwillige Feuerwehr hat-
ten sich mit Abordnungen einge-
funden und boten mit ihren Trach-
ten und Unifor-
men ein buntes 
Bild. Ortspfarrer 
GR Mag. Andre-
as Stronski feier-
te mit den Gläu-
bigen den festli-
chen Gottes-
dienst, der vom 
Organisten Franz 
Bainschab musi-
kalisch umrahmt 
wurde. Symbolischer Mittelpunkt 
des Erntedankes war die von Elisa-
beth Schatz aufwendig gebundene, 
prachtvolle Erntekrone, die von 
Jungbauern am Beginn feierlich in 
die Kirche getragen wurde. Großen 
Anklang fanden auch die hübschen 
Erntedankbüscherl, die von Frauen 
der Pfarre und der St. Mareiner 
Bauernschaft durch die Initiative 
von Margit Janschitz gebunden 

worden waren. Nach dem Ab-
schlusssegen zog eine eindrucksvol-
le Prozession durch das festlich ge-
schmückte Dorf St. Marein, wobei 
Lieder und Gebete den Ort erfüllten. 
Anschließend lud Pfarrer GR 
Stronski namens des Pfarrgemeinde-
rates zur Agape bei Brot, Most und 
Apfelsaft in den Pfarrgarten, wo man 
noch lange bei Gesprächen in gebüh-
rendem Abstand zusammenstand 
und sich bestens unterhielt. PGR-

Obfrau Eva Fritzl und ihr Team be-
wirteten in sehr herzlicher Weise die 
vielen Teilnehmer des Festes. „Das 

Erntedankfest hat 
einmal mehr deut-
lich gezeigt, wie 
sehr in St. Marein 
trotz aller ein-
schränkenden Be-
gleitumstände die 
dörfliche Gemein-
schaft auch unter 
den herausfordern-
den Umständen 

mit Umsicht gepflegt wird und mit 
welch großem Engagement die Orts-
vereine unser Dorfleben mittragen“, 
meint Pfarrer Stronski, sichtlich ge-
rührt vom Zusammenhalt der Bevöl-
kerung in diesen schwierigen Zeiten. 
Auch die vielen Brot-, Most und Ap-
felsaftspenden seitens verschiedens-
ter Bauern waren ein schönes Zei-
chen der Solidarität und des Mitei-
nander. 
 

Foto: Erwin Scharflechner 
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AUS DEM LEBEN DER PFARRGEMEINDE 

Zu Gott heimgekehrt sind … 
 

+Gerlinde Podertschnig (73); 
+Irmgard Kügele (71); 
+Maria Gratzer (83); 
+Enst Innerkofler (94); 
+Rochus Schmid (94). 

Die Pfarre dankt für die Spen-
den beim Begräbnis von: 
 

+Peter & Gerlinde Schalle: Rosi Pet-
schenig. 
+Gerlinde Podertschnig: Fam. Ferdi-
nand Schwaiger.  
+Ernst Innerkofler: Fam. Johann 
Scharf; Fam. Adolf Traußnig. 
Insgesamt: 160€ . 
 

Herzlichen Dank den Trauerfamilien 
und allen Spendern. Die Spenden wer-
den für den Blumenschmuck und die 
Erhaltung der Pfarrkirche sowie für 
soziale Dienste in der Pfarre verwen-
det. Die Familien erhalten zusätzlich 
ein Dankschreiben der Pfarre mit den 
genauen Spendenbeträgen. 

Die Pfarre gratuliert allen 
Geburtstagskindern! 
Im Oktober durften wir besonders fol-
genden Jubilaren herzliche Glückwün-
sche überbringen 

 

Hedwig Taferner (96); 
Marianna Nebel (80); 
Hermine Rass (80); 
Hubert Deinsberger (75); 
Robert Gupper (75); 
Hilde Größing (80); 
Angela Sturm (75); 
Ingrid Geiselbacher (80). 
 

„Viel Glück und viel Segen 

auf all Euren Wegen, 
Gesundheit und Freude 

Sei auch mit dabei!“ 
 

Allen Geburtstagskindern Gottes 
reichen Segen für noch viele Jahre 
voll Lebensfreude, Gesundheit und 
Zufriedenheit wünschen  
die Pfarrgemeinde und  
Pfarrer Mag. Andreas Stronski 
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TERMINE AUS DORF– UND PFARRLEBEN 

Freitags, 15 Uhr 
Barmherzigkeitsrosenkranz in 
Siegelsdorf 
Jeden Freitag treffen sich Gläubige 
in der Filialkirche Siegelsdorf zum 
gemeinsamen Gebet. Nutzen auch 
Sie diese Möglichkeit, Ihren Glau-
ben im Gebet zu vertiefen und die 
Nähe Gottes zu erfahren.  
 

Mo, 1. Nov., 14 Uhr  
Totengedenken zu  
Allerheiligen  

Zum liebevollen Totengedenken 
versammeln wir uns am Allerheili-
gentag um 14 Uhr auf dem Pfarr-
friedhof. Nach einem Wortgottes-
dienst erfolgt die Gräbersegnung 
als Zeichen unserer Dankbarkeit 
und Liebe gegenüber den Verstor-
benen.  
 

Di, 2. Nov., 18 Uhr  
Totengedenken zu Allerseelen  
Am Allerseelentag feiern wir um 
18 Uhr in der Pfarrkirche für alle 
Verstorbenen die heilige Messe. 
Dabei wird auch besonders der ver-
storbenen Pfarrmitglieder des ver-
gangenen Jahres gedacht. Im An-
schluss an die Messfeier werden 
wieder die Gräber am Friedhof ge-
segnet. So wollen wir auch am Al-
lerseelentag unserer lieben Toten 
mit großer Dankbarkeit und Liebe 
gedenken. Vor dem Gottesdienst 
beten wir für alle Verstorbenen den 
Rosenkranz. 

Fr, 5. Nov., 9 Uhr 
Krankenkommunion 

Am Freitag, dem 5. November 
bringt Pfarrer Stronski allen älte-
ren und kranken Pfarrangehörigen 
ab 9 Uhr die Krankenkommunion 
gerne ins Haus. Bitte melden Sie 
sich dazu telefonisch im Pfarramt 
an  (Tel.: 04352/ 81152).  
 

Sa, 13. Nov., 15 Uhr 
Hubertusmesse 

Am 13. November laden die Jäger 
zur traditionellen Hubertusmesse 
in die Filialkirche St. Kunigunde 
am Reisberg. Die Messe beginnt 
um 15 Uhr. Für die stimmungsvol-
le Gestaltung des Gottesdienstes 
sorgen die Jagdhornbläser und die 
Reisberger Sternsinger. Anschlie-
ßend werden Tee und   Reindling 
als wärmende Stärkung serviert.  
 

So, 14. Nov., 9 Uhr 
Elisabethsonntag 

Es ist kaum zu glauben: 1,5 Millio-
nen Menschen in Österreich sind 
armuts– oder ausgrenzungsgefähr-
det. Vielen fehlt das Geld für ge-
nügend Essen, Kleidung und zum 
Heizen der Wohnung. In dieser 
Situation sind jeder Beitrag, jede 
warme Suppe und jedes Gespräch 
eine große und wertvolle Unter-
stützung.  
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Ab Do, 18. Nov, 
Messintentionen 
Messintentionen für Januar können 
Sie ab 18. November in der Pfarr-
kanzlei telefonisch oder persönlich 
bestellen. 
 

Do, 25. Nov., 18.30 Uhr 
Taufgespräch 

Alle Paten und Eltern, die ihr Kind 
im Dezember taufen lassen möch-
ten, sind am Donnerstag, dem 25. 
November, um 18.30 Uhr im 
Pfarrzentrum zum Taufgespräch 
eingeladen. Dabei werden der Ab-
lauf der Tauffeier erklärt und 
wichtige organisatorische Details 
besprochen. Auch Fragen zur fest-
lichen Gestaltung der Feier sowie 
Tipps für ein gelungenes Tauffest 
stehen zusätzlich im Mittelpunkt 
des Gespräches. Mitzubringen ist 
die Geburtsurkunde des Kindes. 
Tauftermine sind vorher rechtzei-
tig mit Pfarrer GR Stronski per-
sönlich abzuklären. 
 

14. - 21. Nov. 
Red Wednesday 

Die Pfarre St. Ma-
rein macht im 
Rahmen der Akti-
on "Red Wednes-
day" auf die Chris-

tenverfolgung aufmerksam. Unsere 
Kirche wird in diesen Tagen rot 
beleuchtet zum Gebet für verfolgte 
Christen einladen. 
 

Ab 29. Nov., 6 Uhr 
Roraten 

Ab Montag, dem 29. November, 
feiern wir wieder täglich um 6 Uhr 
früh unsere stimmungsvollen 
Roraten. Beginnen Sie in der Ad-
ventszeit den Tag mit Gott und 
bereiten Sie sich beim warmen 
Licht der Laternen auf die Geburt 
Christi vor.  

Kanzleistunden  
Unsere Pfarrkanzlei hat zu folgenden Zeiten für Sie geöffnet: 
Montag, von 09-10 Uhr und Donnerstag, von 17-18. 30 Uhr.  
In dringenden Fällen erreichen Sie Pfarrer GR Stronski telefonisch unter 
0699-100-411-95 oder über das Pfarrtelefon  04352/81152.  

Bitte um Spenden für den 
Pfarrboten 

Unser Pfarrbote ist eine wichtige 
Säule in unserer pfarrlichen Öf-
fentlichkeitsarbeit. Mit über 1500 
Stück Auflage ist er in jedem 
Haushalt anzutreffen. Obwohl alle 
Schreiber und Austräger des Pfarr-
botens ehrenamtlich arbeiten, ist 
der Pfarrbote mit hohen Kosten 
verbunden. Deshalb möchten wir 
Sie auf den beigelegten Erlag-
schein hinweisen, mit dem Sie 
nach Ihrem Gutdünken die Pro-
duktion des Pfarrbotens unterstüt-
zen können. Vorab schon ein herz-
liches Vergelt‘s Gott! 
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GOTTESDIENSTKALENDER NOVEMBER 2021 

Mo 01. Nov. 09.00 ALLERHEILIGEN: Für die Pfarrgemeinde 

   11.30 Reisberg: +Peter & Maria Hatz; +Fam. vlg. Polowitsch; +Josef Zmug & 
    Eltern; +Fam. Lippauer; +Zmug vlg. Hofmar & Fam. Maierhofer;  
    +Peter & Margaretha Zmug  
   14.00 Gräbersegnung am Friedhof 
Di 02. Nov. 18.00 ALLERSEELEN: +Eltern Zenz, Kienzl, Stimpfl & Ang.;  
    +Reinhard Fritzl & Eltern & Reinhold Grein; +Christine Thonhauser, 
    Hildegard & Walter Smolle  
Mi 03. Nov. 18.00 +Gerlinde Podertschnig 

Do 04. Nov. 18.00 Als Dank und Bitte Fam. Holzer  
Fr 05. Nov. 18.00 Um neue geistliche Berufungen; Um Gottes Schutz & Segen; 
    +Ernst Wiednig 

Sa 06. Nov. 18.00 Um Gottes Schutz & Segen; +Alfred Wulz & Ang. 
 

So 07. Nov. 09.00 32. Sonntag im Jahreskreis: Für die Pfarrgemeinde 

   E.L.: gestiftet von Fam. Kerndl 
Mo 08. Nov. 08.30 +Ferdinand Rothleitner & Geschw.; +Franz & Josef Lingitz;  
    +Nikolaus Magnet & Ang. 
Mi 10. Nov. 18.00 frei 
Do 11. Nov. 18.00 +Maria Drescher & Ang. 
Fr 12. Nov. 18.00 Um Gottes Schutz & Segen; +Gerlinde Podertschnig 

Sa 13. Nov. 15.00 Kunigunde: +Klaus Polacek; +Josef Zmuck; +Helmut Kanitsch;  
    +Karl Eberhard 

   18.00 +Juliane Pachatz, Eltern & Geschw. & Hubert Pachler;  
    +Josef Staubmann, Antonia Hübler & Ang.; +Gerlinde Podertschnig; 
    +Viktor Findenig 
 

So 14. Nov. 09.00 33. Sonntag im Jahreskreis: Für die Pfarrgemeinde 

   E.L.: gestiftet von Fam. Karl Errath 

Mo 15. Nov. 08.30 +Rosa Pachtz 

Mi 17. Nov. 18.00 +Alfred Schatz & Ang. 
Do 18. Nov. 18.00 +Aloisia & Andreas Zraunig 

Fr 19. Nov. 18.00 Um Gottes Schutz & Segen; +Ludwig & Paula Kerndl  
Sa 20. Nov. 18.00 +Gerlinde Podertschnig & Fam. Wilhelmer;  
    Um Gottes Schutz & Segen für die Familie 
 

So 21. Nov. 09.00 CHRISTKÖNIGSSONNTAG: Für die Pfarrgemeinde 

   E.L.: gestiftet von Katharina Voigt 
Mo 22. Nov. 08.30 +Gerlinde Podertschnig & Fam. Wascher 
Mi 24. Nov. 18.00 +Ottilie, Thomas & Patrick Graf, Leopold & Traußnig;  
    +Franz Weinberger, Maria Schatz & Ang. 
Do 25. Nov. 18.00  +Fam. Stampfer & Holzbauer 
Fr 26. Nov. 18.00 Für lebende & +Mitgl. des Lebendigen Rosenkranzes; Um Gottes Schutz 
    & Segen; +Rosalia, Franz & Erwin Rebernig. 
Sa 27. Nov. 18.00 Für lebende & + DG St. Marein; +Heinrich Mendel, Poms & Taferner;  
    +Maria Themel & Johann Pichler 
 

So 28. Nov. 09.00 1. Adventsonntag: Für die Pfarrgemeinde 

   11.30 Reisberg: +Fam. Karner vlg. Grunitzer; +Norbert Dohr 
   E.L.:  gestiftet von Christine Lenz 

Mo 29. Nov. 06.00 frei 
Di 30. Nov. 06.00 frei 

Beichtgelegenheit: Von Mittwoch bis Sonntag eine halbe Stunde vor der hl. Messe, oder nach Vereinbarung 

Jeden Samstag nach der hl. Messe eine halbe Stunde Aussetzung des Allerheiligsten Sakramentes 


